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Zum lotlsclien

VsIIllürn O. 32 (kaden)
V/erdei R ilie..Zàikêk Wie"

!» kaliirdi^Ltie Familien x^Nören kallioliscliv Kalender!
Ver zcliün^tvn und reie!illa!uk5ien einer ist der

!l!
K» Nlìliken! ver ^laria I.nurde^-Kalc nder ibt lìuer! Kansl
»kn. er wird Kucli viel l'reude ins Ilauz dringen. Ver
Keiuertra.î: ilìl für eine aime liatlioliselie Kircl-e lie^ìimm:.

v r e i 8 I r. l 5 0 /u tie^ielien durel'

S. Ulrick, Vers3nc.zîe!Is, Wanzen d. Ölten
'I eleidion W1

/ 777^/777 7/7^ rrir,/,/. t/77/^ ^7/^e ^/î s/^/5
S^//^?7 ^Iiexiiiu/ ,/. ,nun/t».- siiic/. IN t/r-1 chi, u/r?

/7,,7/er- ^ 777/^7 77 7777 7^?75 7777,75/77/7777"

/77»7/ 777</7/ Z777 l',',/,/» t^'/lPT?. /, 7X7^7 7777,/

uusse/ien. r/niiii ye/u i/meii

c5,^777/e'7? « 775/77 0/7/07 / 77 /707/-7717'//l5.?777 /)0/77777/07!.

^0/7770/7/0/ ^ se/tr vs^/e/à /)o/7/)e/sc/7.6.^ 7. </. /?/)o//t.

95 preise
sinrl un clie Preisträger ^er Wettbeverbe ües

8cbülertra!en6srs „Kien ?reun6 l?25' versandt
vorrlen, àîrruntcr

1Z Süd. omegs.Xnsdsnukren u.
Szild.^rmdr>n«tul»rvn s.^Isclrkvn

8olck scbönen preis kann je6cr li.suler rles

ZcküIerksSsn«j>ers

WZM NtkvUV 7SZE
erkalten, rlenn suck rar neuen ^akrgang sinrl
Wettbeverbe entkalten, kür ckie vierter gleck
vsrtvolle Levinne ausgeset^i sinrl Welcker
8cküler 06er Lckülerin vllrcie sieb nickt üaran
beteiligen vollen, ^ir bitten 6ie geekrte beb-
rersckakt, bei je6er delegenkeit, sieb kür rlen
8ckülerlcalen^er ,ch1ein preunrl" ?u vervenüen.
Prospekte stellen vir Ibnen gerne rrur Verlü-
gung. — Lestellungen nirnmt entgegen jeüo
Luckkanälung 06er vir selbst. — preis kr. 2 ?Z.

Verlag Otto Walter H.»O. » Ölten



Ti-H. Low/S2.2. bLU2âssì)2.VIá.o-t:!islc
L s r ri

Seite 2t> Nr.

/^us cism verickt eines I.ekrs^s:
„Icb litt sieben ^abre lan^ air bleinen VerbältunAen, aus
einer solcben eben aucb einmal eine bun^enent^ünclunZ- ent-
stancl. blerr Dr. in bl. empkabl mir clrinZ^encl biscbtran.
Die bmpkeblun^ war Z^ut aber cler biscbtran nicbt. leb bannte
ibn eintacb nicbt nebmen. Leitclem icb nun aber Ibr gemalt
xeniesse, erbenne icb erst clen V^ert 6es k^isebtrans. Icb
tüble micb becleutencl wiclerstan^sbräktixer uncl babe im
Linn, eine recbt tücbtixe Kur ?u macben. Den /ieml cb
boben k'reis be^ablt man ja ?ern, we?>n man wirblicb einen

l^ràen baben bann."

Viele beute, bauptsäcblicb Kincler, sinclim^leicben ball wie clieser bebrer. Lis
bannen cler eminent wertvollen bi^enscbakten cles bebertrans nicbt teilbaltiZ werclen
we>l sie ibn einkacb nicbt gemessen bannen. In gemalt ist nun sum ersten b/Ial ein
?räparat xescbakken worclen, clas alle Vorteile cles bebertrans obne clas VVicier-
licbe seines Oescbmacbs uncl cler öligen l^orm bat.

kei Kindern, clie bebertran obne Nübe nebmen, sabren Lis rubi? mit clem
reinen "bran lort, clenn gemalt bommt im Oebrauck beteutencl teurer ?u sieben,
gemalt ist aber ein Le^en kür bleicbe, scbwäcblicbe uncl skrokuläss Kincier, clie clen
?ewöbnlicben bebertran nicbt acier nur mit V^iclerwillen nebmen bannen.

7l?

» ^

gemalt ist in öücbsen ?um

b'reise van l^r. 3.50

in allen Apotbeben un6

Drogerien erbältlicb.

^ 5

Dr. lancier Lern ^ VII
Icb bitte um krsnlco^usencjunx
eiuex Nrst!zmuster5 gemalt

I^ame:

Ltrasse:

Ort:
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